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Editorial 
 

Hallo zusammen 
 
Endlich gibt es Ihn wieder!!! Er wurde seit längerem tot gesagt und zahlreiche Nach-
rufe wurden schon in namhaften Gratiszeitungen in Auftrag gegeben. Aber er ist zu-
rück gekehrt und nach zahlreichen Wiederbelebungsversuchen hält ihr wieder in den 
Händen: 
 

Der Capo-Kurier 
 
Zwar ist dies erst eine Null-Nummer (was nicht bedeutet, dass der Inhalt nichts wert 
ist) und am Layout muss noch fleissig poliert werden. Wir freuen uns aber, euch in 
Zukunft mehrmals jährlich mit dem Capo-Kurier über alles, was in der Abteilung und 
sonst in der Pfadiwelt läuft aktuell hier zu informieren. 
 
Gerne nehmen wir auch Artikel von Pfadis auf. Schreibt uns eure Artikel, macht eine 
Foto-Story oder schreibt Leserbriefe! Gerne freuen wir uns auch auf Kritik und Anre-
gungen. 
 
Aber zuerst: Geniesst den neuen Capo!!! 
 
M-U-U-MU-MU-MU-SCHÄLLE- SCHÄLLE- SCHÄLLE-Bimbambum-Bimbambum 
 
Euer Redaktionsteam 
 
P.S. Auf der letzten Seite in diesem Capo findet ihr ein Mutationsformular. Sollten 
sich eure Personalien in der Zwischenzeit geändert haben, oder habt ihr einen Fehler 
in eurer Adresse, an die der Capo geschickt wurde, gefunden, so teilt uns dies doch 
bitte mittels dieses Formulars mit. Einfach Vorname / Name und die geänderten An-
gaben eintragen und an Smart schicken. 
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Wort zur Abteilung 
 

Aus der Abteilungsleitung 
Das Jahr 2009 wird ein Jahr der Ver-
änderungen und das hat nichts mit 
Obama zu tun. Nach dem das Leiter-
team das Grossprojekt RoHo (Rover-
Horn, kantonaler Leiterwettkampf) hin-
ter sich gebracht hat, gibt es nun wie-
der mehr oder weniger genügend Zeit, 
um innerhalb der Stufen die allgemeine 
Lage zu überdenken und allenfalls auf 
gewisse Mängel zu reagieren. Nicht 
nur das gibt Anlass zu gewissen Um-
strukturierungen, sondern auch die 
jungen, motivierten Leiter, die nun neu 
dazu gestossen sind. Sie bringen fri-
schen Wind in die Stufen und kamen 
wie gerufen, denn viele der noch akti-
ven älteren Leiter stehen vor einem 
neuen Lebensabschnitt, in dem sie 
sich auch in der Pfadi neu orientieren. 
So müssen Gewisse ins Militär einrü-
cken, beginnen mit dem Studium oder 
planen einen längeren Auslandaufent-
halt. Nicht, dass sie nicht mehr dabei 
sein wollen, doch der längere Unter-
bruch, der durch verschiedene Gründe 
entsteht, veranlasst einige dazu, ihr 
Aufgabenbereich an die jüngere Gene-
ration weiterzugeben. Vieles muss an-
gepasst und neu geplant werden. Dies 
fordert und fördert die Leiter zugleich 
und macht ausserdem Mut für die Zu-
kunft. Die Leiterteams konnten insge-
samt neue Motivation schöpfen, unter-
nehmen auch gerne in der Freizeit et-
was miteinander und wurden dadurch 
auch um einiges selbstbewusster. 
 
Auch wir Abteilungsleiter haben uns 
endlich in unserer Funktion zurechtge-
funden und versuchen, wo möglich, die 
Leiter in dieser Zeit des Umschwunges 
zu begleiten und zu animieren. Wir 
freuen uns auch, dass wir das Abtei-

lungskomitee wieder auf die Beine stel-
len konnten, was uns zusätzlichen 
Rückhalt geben wird. Mehr dazu wer-
den wir im nächsten Capo berichten. 
Apropos Capo … schon nur die Tatsa-
che, dass ihr den Capo in den Händen 
hält, spricht für sich. Eine lange Zeit 
haben wir dieses Medium etwas ver-
nachlässigt und mussten merken, dass 
darauf nicht verzichtet werden kann. 
Auch im Zeitalter des Internets braucht 
es gewisse Informationen in Papier-
form. Schon nur deshalb, weil es viel 
persönlicher ist und somit auch für den 
Kontakt zwischen Eltern und Leitern 
unglaublich wertvoll sein kann. 
Nichtsdestotrotz wird es für alle ein 
schwieriges Jahr und verlangt von ei-
nigen sehr viel ab. Dies zu leugnen 
wäre heuchlerisch und auf jeden Fall 
kontraproduktiv. Es wird sich aber loh-
nen und wir freuen uns darauf, diesen 
Einsatz für eine stabilere und trotzdem 
dynamische Pfadi zu leisten. Sicherlich 
ist dies etwas Neues für die Meisten 
von uns und wir müssen uns den 
Raum dazu schaffen, Dinge ausprobie-
ren zu können und zu dürfen. Wir hof-
fen, dass dies den Pfadialltag mehr 
positiv als negativ beeinträchtigt und 
wünschen uns, dass gerade während 
einer solchen Zeit der Kontakt zwi-
schen Eltern und Leitern gewährleistet 
werden kann, denn nur wenn alle zu-
sammen am selben Strick ziehen, 
können wir uns in die gewünschte 
Richtung bewegen. 
 
In diesem Sinne wünschen wir allen 
viel Elan und Kraft für das kommende 
Jahr und freuen uns auf die Zusam-
menarbeit und v.a. das Zusammensein 
mit allen Beteiligten. 
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Pfingstlager 2009 der 1. Stufe auf dem Stoss 30.05- 01.06 
 

Lageranmeldung 
 

Peter Pan 
 
Der arme Peter Pan kann nicht mehr fliegen!!!! Warum? Weil die Feen fort sind! 
Jetzt braucht er unsere Hilfe um sie wieder zu finden. Deshalb will Peter Pan mit uns an die-
sen Ort zurück, an dem er zum ersten Mal Feen gesehen hat. 
Ich als Lagerleiterin habe natürlich sofort meine Hilfe angeboten und versprochen, dass ich so 
viele 1. Stüfler mitnehme, wie ich nur kann.  
Deshalb solltest du dich so bald wie möglich (bis zum 10. Mai) anmelden.  
 
 
Antreten: 30.05.2009    09:15 Uhr Berikon-Widen, Bahnhof 
Abtreten: 01.06.2009    16.15 Uhr Berikon-Widen, Bahnhof 
 
Bei Fragen Telefon (am Abend): 079 712 45 09 
oder E-Mail: chiquita@pfadimutschellen.ch 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
Priska Steinmann v/o Chiquita 
 
�-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Ja, ich melde mich für das Pfila vom 30.05-01.06 2009 an □ 
 
Name:_________________________________ 
 
Vorname:_______________________________ 
 
Pfadiname:________________________________ 
 
Strasse:_______________________________ 
 
Ort:_____________________________ 
 
Ort, Datum:_______________________, Unterschrift der Eltern:______________________ 
  
Die Anmeldung/ bitte bis am 10. Mai 2009 an folgende Adresse senden: 
Priska Steinmann, Rosenstrasse 16, 8953 Dietikon 
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PfiLa 2009 2. Stufe 

HEILIGES KANONENROHR 
30. Mai – 01. Juni 2009 

 

 
 
Schatzsuche, Papageien, die sieben Weltmeere, Jolly Roger, Freiheit, Augenklappen, 
Holzbeine, Hackenhände, Bärte, Piraterie, Kaperei, Säbel, Kanonen und Piraten-
schiffe … Was will man mehr an Pfingsten. Da kann es regnen, wie es will.  
 
Bist du furchtlos, nicht wasserscheu, liebst du die Freiheit, putzt auch einmal das 
Schiffsdeck und willst dich an einem alten Schatz erfreuen? Dann mach dich bereit 
und begleite uns auf eine abenteuerliche Reise bis an das Ende der Welt. 
 
Damit wir wissen, wie viele Schiffe wir kapern müssen, und dir noch mitteilen können, 
wie du dich ausrüsten solltest, brauchen wir deine Anmeldung bis am 10. Mai entwe-
der per Flaschen- oder Papageienpost. 
 
Piraten Ahoi 
 
Euer Leiterteam 
 
�-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmeldung bis zum10.05.2009 einschicken an: Thomas Schärer v/o Bö, Im Rebberg 10, 8967 Widen 
 
Name:  _______________________  Pfadiname:  __________________________  
 
Piratenname:  _________________  Papageienart:  ________________________  
 
Unterschrift des Kapitäns (Eltern):  ________________________________________  
 
Weitere Infos und das Personalblatt folgen nach der Anmeldung per Post. 
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QP / QT 1. Stufe Jonen 
Dschungelbuch 
 

 
 
 
Hallo zusammen 
 
Langsam wird es wärmer, doch uns ist es noch nicht warm genug, deshalb werden wir das 
nächste Quartal im Dschungel verbringen. Erlebe zusammen mit Mogli, Baloo, Baghira und 
Hathi unvergessliche Abtenteuer. Es gibt viel Neues zu entdecken und zu lernen. Genau 
richtig für aufgeweckte und schlaue Wölfli, wie ihr es seit.  
 
Eure Leiter 
 
Chüngel + Hamschti 
 
 
 

2.5 Probiers mal mit Gemütlichkeit (Frei) 

9.5 Mogli und Thama (Übung) 
16.5 Dschungelregen (Frei) 
23.5 Baloo (Übung) 
30.5-1.6 PfiLa 
6.6 Baghira (Übung) 
13.6 Shirkan ist unterwegs (Frei) 
20.6 Alle sind am Affenfest (Frei) 
27.6 Hathi (Übung) 
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QP / QT 1. Stufe Mutschellen 
 
Das QP / QT der 1. Stufe Mutschellen liegt zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses leider 
aufgrund technischer Schwierigkeiten noch nicht vor. Es wird so schnell wie möglich auf un-
serer Website unter www.pfadimutschellen.ch/1_stufe/ unter dem Menupunkt „Pro-
gramm“ veröffentlicht. 
 
Wir danken für euer Verständnis. 
Chiquita, Lutetia, Chratzer, Chräbel, Wiesel und Sponti 
 
 
 
 

QP / QT 2. Stufe Jonen 
 

Das Quartalsthema besteht zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses leider noch nicht. Dieses wird 
jedoch so schnell wie möglich auf unserer Website unter www.pfadimutschellen.ch/2_stufe/ under 
dem Menupunkt Programm veröffentlich. 
 
Gozilla + Farfalla 
 
 

2.5 Prüfung 

9.5 Frei 
16.5 Frei 
23.5 Übung 
30.5-1.6 PfiLa 
6.6 Übung 
13.6 Frei 
20.6 Papiersammlung 
27.6 Weekend 
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QP / QT 2. Stufe Mutschellen 
ALTES ÄGYPTEN 
 

 
 

Liebe 2. Stüfler 
 

Dieses Quartal wollen wir uns auf die Spuren der alten Ägypter machen. Versteckte Pharao-
nengräber, lebendig gewordene Mumien, atemberaubende Bauten und natürlich das schöne 
Land Ägypten werden uns ständig auf Trab halten und uns in unbekannte Welten entführen. 
Natürlich werden wir dabei auch entsprechend ausgerüstet und auf der Hut sein müssen. 
 
Eure Leiter 
 
Grisu, Moskito, Bö!?, Kaadt, Ägschen, Albatros und Orea 
 
 

2.5 Der Sarkophag (Übung) 

9.5 Die Bestattung (Übung) 
16.5 Die Mumie kehrt zurück (Übung) 
23.5 Sphinx (Übung) 
30.5-1.6 PfiLa 
6.6 Der Nil (Übung) 
13.6 Heuschreckenplage (Frei) 
20.6 Bibliothek von Alexandrien (Papiersammlung) 
27.6 Kamelkaravane (Übung) 
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Vereinsadressliste 
 

ABTEILUNG        
       

Abteilungsleiter  Kathrin Müller Fimo Egelseestr. 8 8962 Bergdietikon 079 369 83 15 
 Jan Thalmann Lobo Staldenweg 2 8965 Berikon 076 435 04 90 
Zeitung  Thomas Schüepp Gozilla Hauptstr. 33 5200 Brugg 056 441 63 50 
Adressen  Lukas Jansen Smart Gartenweg 8 8965 Berikon 056 534 19 65 
Materialwart  Marius Bürgi Hamschti Augenweidstr. 10 8966 Oberwil-Lieli 056 633 14 78 
Busvermietu ng Tanja Holzer Sweety Mattächer 3a 5453 Remetschwil 056 535 61 24 
Papiersammlung  Simon Jansen Chüngel Augenweidstr. 12 8966 Oberwil-Lieli 056 633 94 40 
Bekleidungsst . Brigitte Schnurrenberger  Schlossbergstr. 19 5621 Zufikon 056 631 92 41 
Website  Jan Thalmann Lobo Staldenweg 2 8965 Berikon 076 435 04 90 
Kassier  Lukas Jansen Smart Gartenweg 8 8965 Berikon 056 534 19 65 
Revisoren  Jolanda Covo  Sattlerweg 1 8916 Jonen 056 634 46 45 
 Gregor Bischof  Staldenweg 70 8965 Berikon 056 631 04 62 
       

1. STUFE       
       

Stufenleiter  Priska Steinmann Chiquita Rosenstr. 16 8953 Dietikon 079 712 45 09 
 Simon Jansen Chüngel Augenweidstr. 12 8966 Oberwil-Lieli 056 633 94 40 
Mutschellen  Julia Flühler Lutetia Chörenmattstr. 18 8965 Berikon 056 633 94 22 
 Kevin Christen Chratzer Buechholzstr. 213a 8964 Rudolfstetten 056 631 08 26 
 Thomas Fischer Chräbel Chlimatt 13 8964 Rudolfstetten 056 631 20 04 
 Steven Hawkes Sponti Höckleri 20 8967 Widen 056 633 38 34 
 Niklas Kaiser Wiesel Buechholzstr. 213a 8964 Rudolfstetten 056 633 08 59 
Jonen  Marius Bürgi Hamschti Augenweidstr. 10 8966 Oberwil-Lieli 056 633 14 78 
       

2. STUFE       
       

Stufenleiter  Ruben Brändli Moskito Mutschellenstr. 7 8964 Rudolfstetten 056 633 83 58 
 Chantal Egger Grisu Lielisloo 2 8965 Berikon 056 631 70 85 
Mutschellen  Thomas Schärer Bö!? Im Rebberg 10 8967 Widen 056 633 67 36 
 Ueli Käch Kaadt Im Rebhügel 62 5445 Eggenwil 056 633 03 27 
 Sharon Merki Orea Birrenbergstr. 28 5620 Bremgarten 056 631 90 54 
 Sandra Schärer Ägschen Im Rebberg 10 8967 Widen 056 633 67 36 
 Leopold Weil Albatros Höhenweg 47 8965 Berikon 056 633 68 54 
Jonen  Thomas Schüepp Gozilla Hauptstr. 33 5200 Brugg 056 441 63 50 
 Evelyne Braunschweiler Farfalla Urdolrferstr. 93 8952 Schlieren  
       

3. STUFE       
       

Stufenleiter  Felix Jansen Quack Augenweidstr. 12 8966 Oberwil-Lieli 056 633 94 40 
 Nadine Infanger Snäck Leuberg 14 5306 Tegerfelden 056 245 29 62 
       

4. STUFE 
       

Stufenleiter  Thomas Schüepp Gozilla Haupstr. 33 5200 Brugg 056 441 63 50 
       

ABTEILUNGSKOMITEE  
       

Präsident  Andrew Burrows Joker Reussgasse 11 5620 Bremgarten 056 441 40 44 
Kassier  Lukas Jansen Smart Gartenweg 8 8965 Berikon 056 534 19 65 
Vertreter AL  Kathrin Müller Fimo Egelseestr. 8 8962 Bergdietikon 079 369 83 15 
 Jan Thalmann Lobo Staldenweg 2 8965 Berikon 076 435 04 90 
Eltern  Verena Stiefel  Häderlistr. 4 8964 Rudolfstetten 056 633 99 56 
 Doris Fischer  Chlimatt 13 8964 Rudolfstetten 056 631 20 04 
 Brigitte Schnurrenberger  Schlossbergstr. 19 5621 Zufikon  
       

APV       
       

Präsident  Gerhard Sauer-Mendler  Huemattenstr. 6 5607 Hägglingen 056 624 12 89 
Kassier  Peter Bircher Falk Antonigasse 12 56 21 Zufikon 056 640 09 30 
       

HEIMVEREIN       
       

Präsident  Thomas Schüepp Gozilla Hauptstr. 33 5200 Brugg 056 441 63 50 
Vermietung  Eva Hofstetter Plüm Kannenfelderstr. 24 4056 Basel 061 321 67 92 
Heimwart  Beda Brunner  Bernstr. 109 8964 Rudolfstetten 056 631 26 94 
Kassier  Lukas Jansen Smart Gartenweg 8 8965 Berikon 056 534 19 65 
Vertreter A L Kathrin Müller Fimo Egelseestr. 8 8962 Bergdietikon 079 369 83 15 
       

J&S       
       

Coach  Barbara Wehrli Gispel Vordere Vorstadt 
18 

5000 Aargau 062 534 12 99 
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Leitervorstellung 1. und 2. Stufe 
 

Zuständig für Fragen und Kritik in Bezug auf einzelne Stufen sind die jeweiligen Stufenleiter/innen. Für 
allgemeine Fragen bzw. allgemeine Kritik wende dich an die Abteilungsleiter. 
 
Leiter 1. Stufe 
 

 

 

 

 

 
Simon Jansen v/o Chüngel 

Stufenleiter (Jonen) 
 Priska Steinmann v/o Chiquita 

Stufenleiterin (Mutschellen) 
 Marius Bürgi v/o Hamschti 

Meuteleiter (Jonen) 
     

 

 

 

 

 
Julia Flühler v/o Lutetia 

Meuteleiterin (Mutschellen) 
 Thomas Fischer v/o Chräbel 

Meuteleiter (Mutschellen) 
 Kevin Christen v/o Chrazter 

Meuteleiter (Mutschellen) 
     

 

 

 

  

Steven Hawkes v/o Sponti 
Meuteleiter (Mutschellen) 

 Niklas Kaiser v/o Wiesel 
Meuteleiter (Mutschellen) 
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Leiter 2. Stufe 
 

 

 

 

 

 
Chantal Egger v/o Grisu 

Stufenleiterin (Mutschellen) 
 Ruben Brändli v/o Moskito 

Stufenleiter (Mutschellen) 
 Thomas Schärer v/o Bö!? 

Stammführer (Mutschellen) 
     

 

 

 

 

 
Thomas Schüepp v/o Gozilla 

Stammführer (Jonen) 
 Evelyne Braunschweiler v/o Farfalla 

Stammführerin (Jonen) 
 Sandra Schärer v/o Ägschen 

Stammführerin (Mutschellen) 
     

 

 

 

 

 
Sharon Merki v/o Orea 

Stammführerin (Mutschellen) 
 Ueli Käch v/o Kaadt 

Stammführer (Mutschellen) 
 Leopold Weil v/o Albatros 

Stammführer (Mutschellen) 
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Leiter als Wöfli und Bienli (Serie 1) 
 

Erkennst du deine Leiter wieder. Gewisse haben sich nicht gross verändert, andere 
dagegen schon. Es sollte dir aber bei jedem möglich sein, herauszufinden, um wen 
es sich handelt. Falls es gar nicht geht, findest du unten eine kleine Hilfe. 
Im nächsten Capo werden weitere Bilder von anderen Leitern folgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 ••-• / •• / -- / --- 
2 -- / --- / ••• / -•- / •• / - / --- 
3 --• / •-• / •• / ••• / ••- 
4 -•-• / •••• / ••- / • / -• / --• / • / •-•• 
5 •-•• / --- / -••• / --- 
6 ••-• / •- / •-• / ••-• / •- / •-•• / •-•• / •- 
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FAQ (häufige Fragen ) 
 
Wo kann man die Uniform und sonstige Pfadiartikel k aufen? 
 

Die Pfadi Mutschellen hat eine Bekleidungsstelle, die von Frau Schnurrenber-
ger geführt wird. Dort kann man Artikel wie Pfadihemd, Foulard, etc. kaufen. 
 
Brigitte Schnurrenberger, Schlossbergstrasse 19, 5621 Zufikon, 056 631 92 
41 
 
Alles, was es da nicht gibt, kann direkt beim Materialbüro der Pfadibewegung 
Schweiz (Hajk) bestellt werden. 
 
Eine Filiale gibt es am Zürcher Hauptbahnhof gegenüber von Gleis 3. Ansons-
ten kann man auch fast alles im Internet unter www.hajk.ch bestellen. 

 
Der Freund / die Freundin von meinem Sohn / meiner Tochter möchte auch 
einmal in die Pfadi. Kann er das? Und wenn ja, wo m uss er sich melden? 
 

Natürlich, Neuinteressierte sind bei uns immer herzlich willkommen. Im Prinzip 
kann man auch ohne Absprache einfach einmal an eine Übung kommen, um 
zu sehen, ob einem das gefällt. Optimal wäre es, wenn man sich mit einem 
der Stufenleiter der betreffenden Stufe vorher kurz in Verbindung setzt. Dies 
sind momentan: 
 
Wölfe (1. Stufe, 7- bis 11-Jährige) 
 
Priska Steinmann v/o Chiquita, Grundackerweg 28, 8965 Berikon, 079 712 45 
09 (Abend / Wochenende), chiquita[ät]pfadimutschellen.ch 
 
Simon Jansen v/o Chüngel, Augenweidstrasse 12, 8966 Oberwil-Lieli, 056 
633 94 40 (Abend / Wochenende), chuengel[ät]pfadimutschellen.ch 
 
Pfadisli & Pfader (2. Stufe, 12- bis 15-Jährige) 
 
Chantal Egger v/o Grisu, Lielisloo 2, 8965 Berikon, 056 631 70 85 (Abend / 
Wochenende), grisu[ät]pfadimutschellen.ch 
 
Ruben Brändli v/o Moskito, Mutschellenstrasse 7, 8964 Rudolfstetten, 056 633 
83 58 (Abend / Wochenende), moskito[ät]pfadimutschellen.ch 
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Ich habe versucht, mich mit … in Verbindung zu setz en,  jedoch ist dieser nie 
zu Hause, nimmt sein Handy nicht ab oder ruft nicht  zurück? Was soll ich tun? 
 

Pfadileiter ist keine 100% Stelle. Es kann durchaus sein, dass jemand zu ge-
wissen Zeiten nicht erreichbar ist. Anrufen sollte man sowieso nur abends 
oder am Wochenende. Aufgeben sollte man erst nach zwei Versuchen. 
 
Von jeder Leiterart gibt es zwei. Einen der beiden erwischt man meistens. 
 
Handys werden schnell gewechselt, oder gehen kaputt, so dass es sein kann, 
dass die Handy-Nummer schon nicht mehr aktuell ist.  
 
Eine weitere Möglichkeit, jemanden zu erreichen, ist per E-Mail. Die E-Mail 
Adressen der Pfadi Mutschellen sind wie folgt aufgebaut. Vor dem @ wird der 
kleingeschriebene Pfadiname geschrieben. Dabei ersetzt man Umlaute (also 
ä durch ae, etc.) und entfernt Sonderzeichen (keine !, ?, o.ä.). Hinter dem @ 
wird pfadimutschellen.ch geschrieben. Auch hier gilt jedoch, dass nicht alle ih-
re E-Mails täglich abfragen. 
 
Sollte wirklich gar nichts gehen, kann man sich immer noch an den Abtei-
lungsleiter wenden: 
 
Jan Thalmann v/o Lobo, Staldenweg 2, 8965 Berikon, 078 639 05 72,  
lobo[ät]pfadimutschellen.ch 
 
Wenn dieser nicht erreichbar ist, sieht er die Nummer auf dem Handy und ruft 
zurück, oder man spricht ihm auf den Telefonbeantworter. Die E-Mails werden 
eigentlich jeden Tag gelesen. 

 
Der Anschlag ist nicht aktuell, was kann man machen ? 
 

Die Leiter sind auch nur Menschen und haben zum Teil viel neben der Pfadi 
zu tun. Deshalb kann es sein, dass der Anschlag einmal vergessen geht. Statt 
zu warten, bis er vielleicht am Samstagmorgen aktualisiert wird, setzt man 
sich entweder mit dem betreffenden Leiter oder dem Abteilungsleiter in Ver-
bindung, damit dies möglichst schnell nachgeholt werden kann. 
 
Für die Mithilfe sind wir sehr dankbar. 
 
Ist das Problem chronisch, sollte man sich zuerst mit dem jeweiligen Stufenlei-
ter in Verbindung setzen, um das ganze zu besprechen. Ändert sich nichts, 
kann man sich an einen der Abteilungsleiter wenden. 

 
Ich habe ein Problem mit einem Leiter? Was soll ich  tun? 
 

Bei Problemen sollte man immer versuchen, diese mit dem betreffenden Lei-
ter direkt zu klären. Ein Umweg über die Abteilungsleiter macht erst im zwei-
ten Schritt Sinn, da sich der Leiter ansonsten hintergangen fühlt und das ei-
gentliche Problem in den Hintergrund gedrängt wird. Die Leiter sind offen für 
Kritik, wir bitten Sie also darum, uns Ihre Bedürfnisse mitzuteilen. 
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Warum hat sich das Datum für das Lager geändert, ob wohl es im Jahrespro-
gramm anders angekündigt wurde? 
 

Lagerdaten zu planen ist etwas Schwieriges. Um ein Lager durchzuführen 
braucht es möglichst viele Leiter, welche ganz unterschiedlich noch in der 
Schule oder in der Lehre sind. Ausserdem befinden wir uns an der Grenze 
von den Kantonen Aargau und Zürich. Dies hat zur Folge, dass ein Datum ge-
funden werden muss, an denen möglichst viele Leiter, die völlig verschiedene 
Ferienpläne und –zeiten haben, ins Lager mitkommen können. Bei einem 
Wechsel von der Schule in die Lehre oder von der Schule / Lehre ins Militär 
oder von der Schule an die Universität sind solche Daten noch nicht voraus-
zusehen und manchmal sind auch die Leiter noch nicht im Dezember so weit, 
dass sie wissen, was sie im Sommer unternehmen werden. Normalerweise 
sollten die Lagerdaten dem Jahresprogramm entsprechen, es kann aber sein, 
dass es aufgrund gewisser Veränderungen bei den Hauptleitern zu Verschie-
bungen kommt. 
 
Eine andere Möglichkeit ist, dass man nach der Jahresplanung ein Angebot 
bekommt, ein Lager mit einer anderen Abteilung durchzuführen, was zwei 
Vorteile hat. Erstens werden die Leiter entlastet und zweitens lernen die Teil-
nehmer andere Teilnehmer kennen und kommen in den Genuss einer Ab-
wechslung. Da beide Abteilungen schon ein Jahresprogramm mit festgelegten 
Lagerdaten haben, muss nun ein neues Datum gefunden werden, was wie-
derum zur Folge haben kann, dass die Lagerdaten verschoben werden müs-
sen.  
 
Wir würden uns wünschen, auf jeden Rücksicht nehmen zu können, doch 
letztendlich ist es in der Wirklichkeit immer ein Kompromiss zwischen allen 
Beteiligten und wie in der Demokratie gibt es leider immer einen Teil (zum 
Glück aber der Kleinere und bis 49% hatten wir noch nie), der damit nicht zu-
frieden ist. Das ist sehr schade, leider aber nicht zu vermeiden. 

 
Wir würden gerne Material von der Pfadi ausleihen? Geht das? 
 

Grundsätzlich ist dies für Mitglieder möglich. Selbstverständlich ist, dass die 
Pfadi dabei Vorrang hat und wir nicht im Sommer 5 Zelte vermieten können. 
Auch kommt es etwas darauf an, für welchen Anlass man das Material haben 
will. Da wir kein Material auf Vorrat haben, sondern soviel, wie wir effektiv 
brauchen, sind wir darauf angewiesen, dass es unbeschädigt und innerhalb 
einer vernünftigen Zeitspanne wieder zurückkommt. Fragen kann man aber 
immer und zwar wendet man sich entweder an den Materialwart oder an die 
Abteilungsleiter. Diese entscheiden dann zusammen, ob das Material verlie-
hen werden kann. 
 
Materialwart 
 
Marius Bürgi v/o Hamschti, Augenweidstrasse 10, 8966 Oberwil-Lieli, 056 633 
14 78, hamschti[ät]pfadimutschellen.ch 
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Abteilungsleiter 
 
Jan Thalmann v/o Lobo, Staldenweg 2, 8965 Berikon, 078 639 05 72 (Abend / 
Wochenende), lobo[ät]pfadimutschellen.ch 
 
Kathrin Müller v/o Fimo, Egelseestrasse 8, 8962 Bergdietikon, 079 369 83 15 
(Abend / Wochenende), fimo[ät]pfadimutschellen.ch 

 
 
 
Wir würden gerne einen Anlass im Pfadiheim planen, können wir das tun? 
 

Es gibt bestimmte Regeln bezüglich der Nutzung des Pfadiheims. Grundsätz-
lich ist das Pfadiheim mitten in einem Quartier, also nicht geeignet für Partys 
oder Bandproben. Für solche Anlässe kann man bei den Gemeinden wegen 
Schützenhäusern oder anderen Lokalitäten anfragen. Als Ortsbürger bekommt 
man einen fairen Preis. 
 
Für Lager, Seminare, usw. kann das Pfadiheim jedoch genutzt werden. Weite-
re Informationen dazu, findet man unter www.pfadimutschellen.ch (Menupunkt 
Pfadiheim) oder bei der Heimvermieterin. 
 
Eva Hofstetter v/o Plüm, Kannenfeldstrasse 24, 4056 Basel, 061 321 67 92 
(Abend / Wochenende), pluem[ät]pfadimutschellen.ch 
 
Was man aber sicher sagen kann, ist, dass das Pfadiheim von niemandem in 
der Abteilung ausserhalb der Pfadiaktivitäten gratis benutzt werden kann. 
Ausserdem muss immer ein Vertrag unterschrieben werden. Spontane Aktio-
nen werden nicht bewilligt. 

 
Wir haben noch … zu vergeben? Könnt ihr das brauche n? 
 

Die Pfadi ist immer froh über Unterstützung, auch was das Material anbelangt. 
Für genauere Informationen sollte man sich mit der zuständigen Person in 
Verbindung setzen. 
 
Material Pfadiheim 
Thomas Schüepp v/o Gozilla, Laupenächerstrasse 16, 8918 Unterlunkhofen, 
056 634 25 52 (Abend / Wochenende), gozilla[ät]pfadimutschellen.ch 
 
Material Lager 
Marius Bürgi v/o Hamschti, Au-
genweidstrasse 10, 8966 Ober-
wil-Lieli, 056 633 14 78 (Abend / 
Wochenende),  
hamschti[ät]pfadimutschellen.ch 
 
Material Übungen 
Abteilungs- oder Stufenleiter 
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Frisch aus der Gerüchteküche - Corps Mutschellen 
 
(Lobo) Im gesamten Kanton Aargau 
kursiert das Gerücht, dass die Pfadi 
Alpha Centauri Mutschellen, die Pfadi 
Wohlen übernommen hat und sich nun 
als Corps Mutschellen bezeichnet. Was 
hat es damit auf sich? Laufen diesbe-
züglich wirklich Verhandlungen zwi-
schen den vier Abteilungsleitern? 
 
Das Ganze begann an der DV 2008 der 
Pfadi Aargau, bzw. am Essen nach der DV. 
Chüngel und ich erzählten von unserer 
soeben abgehaltenen GV, worauf Lobo 
(AL der Pfadi Wohlen) wissen wollte, um 
was es sich dabei handle, dies gäbe es 
bei ihnen nicht. Wir machten ihn darauf 
aufmerksam, dass jeder Verein eine Mit-
gliederversammlung haben müsse und 
folgerten aus dem Fehlen eines solchen 
Anlasses, dass die Pfadi Wohlen kein rich-
tiger Verein sei. Da man in der Pfadi je-
doch zusammenhält und die Pfadi Mut-
schellen ja sowieso diejenige Abteilung mit 
dem ausgeprägtesten Pflichtbewusstsein 
ist, boten wir Wohlen sofort an, dass wir 
sie übernehmen und in unsere Abteilung 
integrieren werden, sodass die Rot-Weiss-
Schwarzen auch in Zukunft bestehen wer-
den (wenn auch natürlich nicht mehr mit 
den selben Farben). Es folgten wilde Dis-
kussionen und es gab schon an diesem 
Abend gewisse Personen, die dies für 
möglich hielten. Dies war (schon fast) die 
Geburtsstunde des zweiten Corps Mut-
schellen. 
 
Das RoHo 2008 stand schon bald bevor 
und die Pfadi Wohlen brauchte eine Idee 
für ihre Verkleidung. Die Rotte Rott’n’Roll 
nahm sich das Gerücht zu Herzen und da 
sie sowieso noch eine alte Mutscheller-
Fahne vom VeKu bei sich hatten, ent-
schieden sie sich ziemlich bald dafür, den 
Wettkampf als Mutscheller anzutreten. 
Ausgestattet mit violett-orangen Foulards 
und T-Shirts mit dem Aufdruck „Corps 
Mutschellen“ gewannen sie sogar die Or-

ganisation des RoHos 2009. Auch diese 
Aktion brachte viele Nicht-Beteiligte in 
Verwirrung und viele wussten nicht so 
recht, wer jetzt überhaupt noch zur Pfadi 
Mutschellen gehörte und wer nicht. Das 
Gerücht ging in die nächste Runde. 
 
In der Klappspate (Leiterzeitung der Pfadi 
Aargau) vom September 2008 stand dann 
noch zu Allem dazu im Porträt der Pfadi 
Alpha Centauri Mutschellen unter Beson-
deres „Die Pfadi Alpha Centauri Mutschel-
len hat an der letzten DV der Pfadi Aargau 
die Pfadi Wohlen übernommen, welche 
nun also zum Corps Mutschellen gehört, 
d.h. zusätzlich kommen 290 Mitglieder 
dazu.“ Wenn dies sogar eine so offizielle 
Zeitung wie der Klappspate schreibt, so 
muss doch irgendetwas daran sein. 
 
An der letzten DV (2009) sassen die bei-
den Leiterteams wieder zusammen und 
spinnten das Gerücht noch etwas weiter 
(Die Allmachtsphantasien der einzelnen 
Beteiligten übertrafen sich gegenseitig und 
sollen hier aufgrund von möglichen Ver-
ständigungsproblemen keinen Platz fin-
den). Weder die Vertreter von Wohlen 
noch diejenigen von Mutschellen waren 
sich sicher, wie ernst die Anderen das 
Ganze wirklich meinten, und wäre es kei-
ne grosse Sache, hätte uns wahrschein-
lich nicht mehr viel davon abgehalten, un-
sere Ideen in die Realität umzusetzen. 
Einfach nur, um zu sehen, wie die anderen 
Abteilungen reagieren würden. Schliess-
lich schafften wir es sogar, die jüngeren 
Leiter von der Idee zu überzeugen und 
konnten das Gerücht so noch etwas weiter 
streuen. 
 
Chüngel und ich hoffen natürlich sehr, 
dass sich das Ganze noch etwas weiter-
entwickelt und dass aus dem Gerücht viel-
leicht sogar plötzlich Realität wird. Wir 
werden sehen. 



 
Capo-Kurier 2009/1 

20 

 

Schlitteltag der 4. Stufe in Elm (Nein, da waren wi r noch nie) 
 
Einige Impressionen aus dem 4. Stufen-Schlitteltag in Elm 
 
Da Bilder bekanntlich mehr sagen als Worte, lassen wir hier die Bilder zur Sprache 
kommen. Nur soviel: 
 

Es war genial!!!  
(Wer es verpasst hat, ist selbst schuld) 
 
 

 
Hinfahrt: alle freuen sich 

Erste Abfahrt: Die Frisur hält 
und sie (Grisu und Chiquita) 
waren selten die Ersten 

Mittagessen: Verdauungsmü-
digkeit macht sich breit, doch 
jetzt geht es erst richtig los 

Die Ruhe vor dem Sturm 

Hey, wo sinder? (Ja, man ahnt 
es: erster Unfall) 

Halb so wild. Rucksack packen 
und weiter geht’s. 
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Bähnlifahren sorgte für den 
„Gschpürschmi“-Teil des Tages 

Manchmal musste man einen 
Teil gehen (aber dem halfen 
wir bei der nächsten Abfahrt 
ab) 

Siegesmarsch 

Der Spass blieb nie aus 

10 Minuten später … 

Heimfahrt: Grisu geht sofort 
schlafen, wenn sie zu Hause 
ist. 

Und auch Goz ist nicht mehr so 
frisch … er geniesst das wei-
che Polster und ist der einzige, 
der noch etwas zu Essen hat. 
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Personalienblatt 
 
Sollten sich deine Personalien in der Zwischenzeit geändert haben, so bitten wir dich, die 
Änderungen (inkl. Vorname und Name) hier anzugeben und einzuschicken an:  
Lukas Jansen v/o Smart, Gartenweg 8, 8965 Berikon 
 
Personalien 

Vorname:  _________________________________________________  

Name:  ___________________________________________________________  

Pfadiname:  ___________________________________________________________  

Adresse Nr.:  ___________________________________________________________  

PLZ:  ___________________________________________________________  

Ort:   ___________________________________________________________  

Telefon:  ___________________________________________________________  

Telefon 2:  ___________________________________________________________  

Vorname der Eltern:  ___________________________________________________________  

Geburtsdatum:  ___________________________________________________________  

AHV-Nr.: (nur wenn bekannt)  _________________________________________________  

 

Eintritt / Übertritt 
 
Eintrittsdatum:  ___________________________________________________________  

Rudel/Meute/Stamm:  ___________________________________________________________  

� Wolf � Pfader / Pfadisli � Leiter / Dienstrover 

Bemerkungen: 
 
 _________________________________________________________________________________  

Die unterschreibende Person bestätigt, dass sie den Statuten der Pfadi Mutschellen 
zustimmt und dass die persönlichen Angaben auf diesem Blatt korrekt sind 
 
Unterschrift:  ________________________  
 
Ort, Datum:  ________________________  
 
Unterschrift gesetzlicher Vertreter:  ___________________________________  
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www.pfadimutschellen.ch 
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